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Autorin Maren Schimkowiak aus der Region hat ihr erstes KINDERBUCH vorgelegt
GÖTTINGEN. Schon lange hat
Polli Pimpel in Maren Schimko-
wiaks Kopf gewohnt. Nun hat
die gebürtige Göttingerin die
Geschichte des eigentlich ganz
normalen, aber doch außerge-
wöhnlichen Mädchens für alle
aufgeschrieben, die ihren Kin-
dern eine richtig gute Geschich-
te vorlesen wollen. Die Autorin
aus Neu-Eichenberg hat in Zu-
sammenarbeit mit der Illustrato-
rin Désirée Smith das Buch „Polli
Pimpels rote Stiefel“ vorgelegt,
das in der Region bereits zum
Geheimtipp geworden ist.

„Ich habe mir schon als Kind
und Jugendliche gerne Ge-
schichten ausgedacht und auch
geschrieben“, berichtet Maren
Schimkowiak. Doch während
des Studiums (Germanistik und
Literaturwissenschaft) war kei-
ne Zeit. Dann wurde die Autorin
Mutter und es formte sich lang-
sam, aber sicher ein Wunsch:
„Ich habe davon geträumt, mei-
ne beiden Kinder im Arm zu ha-
ben und ihnen aus meinem
Buch vorzulesen.“
Eines Tages war es soweit, in
kürzester Zeit schrieb die Jour-
nalistin den Text. „Das Mäd-
chen Polli Pimpel und ihre roten
Stiefel hatte ich schon so lange
im Kopf, da ging es 2020 plötz-
lich ganz schnell mit dem Schrei-
ben des Buchs.“ Die erste Lese-

rin war eine Freundin und die
war gleich begeistert. Vor allem
auch vom Thema des Buchs,
dass Mädchen (und Jungen)
Mut macht.
Nun mussten „nur“ noch schö-
ne Bilder zur spannenden Ge-
schichte her. „Da hatte ich Rie-
senglück, dass die Grafikerin
Désirée Smith wegen der Coro-
nakrise Zeit für Polli Pimpel hat-
te. Gleich bei den ersten Ent-
würfen hatte ich eine Gänse-
haut, weil das tatsächlich so
aussah, wie ich mir Polli Pimpel
vorgestellt habe“, berichtet Ma-
ren Schimkowiak. Also machten
sich beide ans Werk: Die Illustra-
torin gestaltete 22 Seiten plus
Titelseite, die Autorin perfektio-
nierte ihren Text. Am Ende
stand ein Buch, mit dem die Au-
torin mehr als zufrieden ist.

Es ist tatsächlich ein richtig schö-
nes und stimmiges Werk gewor-
den. Sowohl die Geschichte als
auch die Bilder sind mitten aus
dem Leben gegriffen und bieten
doch ganz besonderen Lese-
stoff. Das schreit nach einer
Fortsetzung… 
„Polli Pimpels rote Stiefel“ ist im
Eigenverlag erschienen. Ken-
nenlernen kann man die Prota-
gonistin auf ihrer Homepage
pollipimpel.com. Hier kann man
auch nachlesen, wo das Buch
aktuell erhältlich ist. STAR

Polli Pimpels rote Stiefel

Maren Schimkowiak und ihr erstes Buch „Polli Pimpels rote Stiefel“. Pro
Buch wird ein Euro an die Aktion „Deutschland hilft“ für Menschen in
der Ukraine gespendet. Foto: privat

Sprechstunde von ExtraTiP und UMG: Fragen stellen
Im Mai ist alljährlich der bundes-
weite „Tag gegen den Schlag-
anfall“. In diesem Jahr dreht sich
alles um das Thema Bewe-
gung – auch weil sich viele Men-
schen durch die Pandemie weni-
ger sportlich betätigen. 

Was man mit Bewegung alles
schaffen kann, das hat die be-
kannte Sportmoderatorin Moni-

ca Lierhaus gezeigt, die sich
nach einer schweren Hirnblu-
tung ins Leben zurückgekämpft
hat und den diesjährigen Tag
gegen den Schlaganfall unter-
stützt. Mit dabei ist zudem der
Sportwissenschaftler Prof. Dr.
Ingo Froböse, der die Initiative
der Stiftung Deutsche Schlagan-
fall-Hilfe für mehr Bewegung im
Alltag unterstützt. 
Auch Göttingen hat seine Spe-
zialisten für den Kampf gegen
den Schlaganfall – zum Beispiel
bei der Universitätsmedizin Göt-
tingen (UMG) in der Klinik für
Neurologie.  Priv.-Doz. Dr. Ilko
Maier ist hier Oberarzt und der
Experte der Sprechstunde von
ExtraTiP und UMG im Mai. Er
beantwortet alle möglichen Le-
serfragen zum Thema Schlagan-
fall. Und die kann man ab sofort
anonym und gratis stellen, sie
werden im ExtraTiP am 28. Mai
beantwortet. 

AB SOFORT FRAGEN STELLEN

Fragen werden entweder per
Mail an redaktion@extratip-go-
ettingen.de oder unter Telefon
0551 / 90 12 30 (ab Montag)
entgegen genommen. STAR

Foto: Lightfield Studios -
stock.adobe.com

Deutsches Theater: Nachwuchsförderpreis 2022 für Schauspielerin Anna Paula Muth
GÖTTINGEN. Die DT-Schau-
spielerin Anna Paula Muth wur-
de mit dem Nachwuchsförder-
preis gekürt. Seit 1998 gibt es
den Förderverein Deutsches
Theater in Göttingen und seit in-

zwischen 22 Jahren vergibt der
Förderverein alljährlich einen
Preis an junge Schauspieler.

Anna Paula Muth, die seit der
Spielzeit 2019/20 am Haus ist,

überzeugte die Jury durch
„großartige und glaubwürdige
Rollenpräsenz und Wandlungs-
fähigkeit“. Von ihrer ersten Pro-
duktion „Vögel“ am Deutschen
Theater hat sie einen Weg zu-

rückgelegt, der über Rollen wie
Amalia in Schillers „Die Räu-
ber“, Lietta in Luchino Viscontis
„Gewalt und Leidenschaft“,
aber auch über ganz sprachlose
Momente bei Peter Wortsmans
„Der tätowierte Mann“ ging. 
Bei der vom Fördervereins-Vor-
sitzenden Jan Thomas Ockers-
hausen moderierten Preisverlei-
hung  hielt Kultur-Journalistin
Tina Fibiger eine ehrende Lau-
datio. 
Das folgende Programm wurde
von den Kollegen der Preisträ-
gerin gestaltet: Andrea Strube
widmete ihr einen rührend lusti-
gen Brief. Muths Spielclub holte
ein Spiel aus vergangener Zeit
hervor. Von Paul Trempnau und
dem leitenden DT-Musiker Mi-
chael Frei gab es einen Song aus
den Texten ihrer Figuren. Im An-
schluss wurde bei sonnigem
Wetter und guter Stimmung im
DT Bistro gefeiert. STAR

„Großartige Rollenpräsenz“

Preisverleihung mit (v.l.): Jan Thomas Ockershausen, Anna Paula Muth und Tina Fibiger. Foto: Lucie Mohme
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B a r g e l d s o f o r t !
A l t g o l d / S i l b e r - A n k a u f
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G e s u c h t :
P l a s m a - S p e n d e r

P l a s m a s p e n d e n l o h n t s i c h ! !
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C S L P l a s m a G m b H
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Rathausplatz 1 | 37120 Bovenden
Telefon: (05 51) 90 03 33 - 155
www.gemeindewerke-bovenden.de

Wieder verfügbar: Neukunden-Angebote für unsere Energie.

Plesse-Strom22 | 100 % Öko

Clever sein.
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